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Bei der Preiskalkulation stehen 
zwei Überlegungen im Vordergrund: 
Einerseits geht es darum, die Kosten 
der Praxis zu decken und einen ange-
messenen Gewinn zu erzielen. Ande-
rerseits sollten die Preise den Pati-
enten gegenüber fair gestaltet werden.

Häufige Fehler
1.	 Keine systematische Kalkulation: 

Preise werden nicht kalkuliert, son-
dern nach „Bauchgefühl“ festgelegt. 

2.	 Fehlender Überblick über die 
Ordinationskosten: Es fehlt der 
Überblick über die Kostenstruk-
tur der Praxis. Das führt zwangs-
läufig dazu, dass Kosten geschätzt 
und wichtige Kostenpositionen 
wie Lohnnebenkosten oder 
Betriebskosten nicht angemes-
sen berücksichtigt werden.

3.	 Preise von Kollegen werden 
„blind“ übernommen: Sehr häufig 
wird auch der Einfachheit halber 
der Preisgestaltung von Kollegen 
gefolgt, die jedoch womöglich auf 
völlig unterschiedlichen Kosten-
strukturen oder auch gänzlich feh-
lenden Kalkulationen basieren. 

Die Basis der betriebswirt-
schaftlichen Kalkulation
Ein zentraler Faktor für einen lang-
fristigen Praxiserfolg ist nachweislich 

eine umfassende Informationslage. 
Denn um die „wahren Kosten“ einer 
Ordination zu ermitteln, müssen 
mehr als nur die Zahlen der klas-
sischen betriebswirtschaftlichen 
Analyse (BWA) berücksichtigt wer-
den.

1.	Die Ermittlung der Gemeinkosten 
pro Öffnungsstunde 

Die Gemeinkosten sind die Kosten, 
die nicht direkt einer bestimmten 
Tätigkeit zugeordnet und verrech-
net werden können. Dazu gehören 
beispielsweise Mieten, Versiche-
rungen oder Gehälter.

Beispiele für Gemeinkosten in 
einer Ordination:
•	Personalkosten (z. B. Gehälter, 	
	 gesetzlicher und freiwilliger Sozial-
	 aufwand)
•	Raumkosten (z. B. Miete, Energie- 	
	 und Wasserkosten, Reinigung)
•	Kommunikation (z. B. Telefon, Internet)
•	Büromaterial
•	Reparaturen und Instandhaltungen
•	EDV-Kosten
•	Pflicht- und Betriebsversicherungen
•	Ärztekammer- und Mitgliedsbeiträge
•	Kfz-Kosten
•	Geräteleasing
•	Fortbildungen
•	Werbung 
•	Abschreibungen
•	Finanzierungsaufwand

Hier gilt es, zunächst die Gemein-
kosten der Praxis (Abb. 1) und die 
Gesamtzahl der Arbeitsstunden 
(Abb. 2) pro Jahr zu ermitteln. Als 
Basis dient die aktuelle Saldenliste 
des Steuerberaters oder der letzte 
Jahresabschluss. Wichtig ist es, 
darauf zu achten, aktuelle Zahlen 
zu verwenden, die unter anderem 
auch die derzeitigen Teuerungen 

abbilden, um damit einen wirklich 
aussagekräftigen Überblick zu erhal-
ten. Auch müssen die Arbeitsstun-
den pro Jahr genau kalkuliert wer-
den. Oft werden Fortbildungstage, 
Krankentage oder Feiertage nicht 
berücksichtigt, was zu Ungenau-
igkeiten und schlussendlich einer 
inkorrekten und damit nicht aussa-
gekräftigen Preiskalkulation führt.

Abb. 1: Ermittlung der 
Gemeinkosten pro Jahr 
Beispiel einer � Angaben
Wahlarztpraxis� in €
Personal� 60.000,–
+ Raumkosten, Ordination,  
	 Reinigung� 27.000,–
+ Kommunikation (Telefon,  
	 Internet)� 2.500,–
+ Büromaterial, Fachliteratur,  
	 Porto� 1.000,–
+ Reparatur, Instandhaltung� 3.000,–
+ EDV-Kosten� 3.000,–
+ Beratungsaufwand�  6.000,–
+ Pflichtversicherung� 21.000,–
+ Betriebsversicherung� 3.000,–
+ Ärztekammerbeiträge,  
	 Mitgliedsbeiträge� 30.000,–
+ Kfz-Kosten inkl. Leasing�  4.000,–
+ Fortbildung, Kongresse�  1.000,–
+ Werbung, Inserate�  3.000,–
+ Übrige Ausgaben�  2.000,–
+ Abschreibungen�  20.000,–
+ Finanzierungsaufwand�  3.000,–
=	Gemeinkosten pro Jahr� 189.500,–

Abb. 2: Ermittlung der  
Arbeitsstunden pro Jahr 

Kalenderwochen pro Jahr� 52,0
– 	Feiertage� 2,0
– 	Krankentage� 1,0
– 	Fortbildung� 1,5
– 	Urlaub�  5,0
=	Arbeitswochen pro Jahr�  42,5
Öffnungsstunden pro Woche� *25,0
= Arbeitsstunden pro Jahr�  1.062,5

Preise richtig kalkulieren
Die Preis- und Kostenkalkulation der medizinischen Leistungen einer Wahl- oder 
Privatordination ist essenzieller Bestandteil einer jeden betriebswirtschaftlichen 
Praxisführung und für den langfristigen Erfolg unerlässlich. 
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Anschließend werden die Gemein-
kosten im Verhältnis zu den Arbeits-
stunden abgebildet, um die Gemein-
kosten pro Öffnungsstunde zu ermit-
teln (Abb. 3). 

 
Abb. 3: Ermittlung der Gemein-
kosten pro Öffnungsstunde
Gemeinkosten pro Jahr� € 189.500,00
./.	Arbeitsstunden pro Jahr� 1.062,50
=	 Gemeinkosten pro  
	 Öffnungsstunde� € 178,35

Das Ergebnis lautet also: Bei 1.062,50 
Arbeitsstunden pro Jahr fallen pro 
Öffnungsstunde 178,35 Euro an 
Gemeinkosten in der Praxis an. 

2.	Die Ermittlung des Gewinns pro 
Behandlung
Hier kommen die sogenannten 
direkten Kosten ins Spiel. Dabei 
handelt es sich um jene Kosten, die 
unmittelbar mit der Leistungserstel-
lung, also mit der Behandlung, in 

Zusammenhang stehen. In der Ordi-
nation sind das in der Regel vor allem 
Materialkosten, das heißt, die Kosten 
der Materialien, die direkt bei einer 
Behandlung verwendet werden. In 
unserem vereinfachten Beispiel dau-
ert eine Behandlung (bei Vollausla-
stung innerhalb der Öffnungszeiten) 
30 Minuten. Dabei werden Materi-
alien im Wert von 5 Euro verwendet. 
Wenn nun dem Patienten dafür 150 
Euro in Rechnung gestellt werden, 
so wird pro Behandlung ein Gewinn 
von 55,82 Euro bzw. ein prozentualer 
Gewinn von 37 % erwirtschaftet.

Kalkulieren, nicht spekulieren
Mit der richtigen Preis- und Kosten-
kalkulation lässt sich der wirtschaft-

liche Erfolg einer Ordination nach-
haltig sicherstellen. Die Vorteile lie-
gen auf der Hand: Man weiß, womit 
Gewinne erwirtschaftet werden und 
wie hoch diese ausfallen, hat frühzei-
tig die Möglichkeit zu erkennen, ob 
die Preise zu niedrig angesetzt wur-
den und kann gegebenenfalls Gegen-
maßnahmen ergreifen. Aus (kalkula-
torischen) Fehlern der Vergangenheit 
lässt sich lernen und man erfährt, wo 
die Preisuntergrenzen einer Dienst-
leistung liegen.� n
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Preise richtig kalkulieren Abb. 4: Ermittlung des Gewinns pro Behandlung	
	 Preis pro	 Direkte Kosten	 Gemeinkosten      	Gewinn pro Behandlung 
	 Behandlung 	 (Materialkosten)	 (30 Minuten)		   
	 € 150,–	 € 5,–	 € 89,18	 37 %	 € 55,82	

	 Suchen Sie eine/n 
Nachfolger/in für 
Ihre Ordination? 

ÄRZTE EXKLUSIV  
PRAXISBÖRSE 

– QR-Code scannen
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